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Das war ein souveräner Sieg: 18:8 (7:1, 3:3, 3:2, 5:2)

setzte sich im Heimspiel der 2. Bundesliga Nord die

favorisierte SpVg Laatzen gegen den Hamburger TB 62

durch. "Es geht aber noch souveräner", meint SpVg-

Trainer Carsten Stegen. "Wir haben noch eine Reihe

von Tormöglichkeiten nicht genutzt." Und auf der

anderen Seite präsentierte sich SpVg-Torwart Nicklas

Dreßler in guter Form, unter anderem wehrte er einen

Strafwurf ab und war auch im Spiel eins gegen eins

einige Male überragend. Einen Strafwurf vergab im

übrigen auch der spätere Sieger, Jonas Seidel brachte

den Ball nicht im Tor der Hanseaten unter.Der

Grundstein zum späteren Heimerfolg legte die SpVg

Laatzen bereits im 1. Spielabschnitt, sie führte 7:1.

"Danach haben wir oft zu wild agiert", kritisiert Stegen.

"Aber letztlich bin ich nicht unzufrieden."SpVg Laatzen:

Nicklas Dreßler - Michael Hahn (4 Tore), Stefan

Schrader (1), Jonas Seidel (3), Björn Richter, Christos

Diamantidis (3), Joel Werner, Michael Reiß (3), Sören Marrherr (2), Tobias Müller, Alexander Traue (1), Jens Möller (1),

Alexander Busch.

Gerit Pommerening vom Hamburger TB 62 nimmt Maß, wird

aber von Julian Scherp aus der SpVg Laatzen abgeblockt.

Die Laatzener gewinnen das Spiel der 2. Bundesliga Nord
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